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Alte Brauerei als Plattform für Künstler

Frühlingsgefühle bei DinnerKrimi

Freiburg / Die 10. ArtPosition findet 
vom 10. bis zum 12. August 2012 
auf dem früheren Areal der Cardi-
nal-Brauerei in Freiburg statt. 

Der Kanton und die Stadt Freiburg 
haben das 53 000 m² grosse Cardinal-
Gelände gekauft, um darauf das erste 
CO2-neutrale Quartier der Schweiz zu 
eröffnen. Bevor der neue Technolo-
giepark eröffnet wird, findet auf dem 
Areal unter anderem die Jubiläums-
ausstellung der ArtPosition statt. An 
der ArtPosition bieten renommierte 
Kunstschaffende jungen aufstreben-
den Talenten aus der Schweiz und 
dem Ausland eine ideale Plattform 
an, um sich einem breiten Publikum 
präsentieren zu können. Auch dieses 
Jahr werden zwischen 100 und 120 
Kunstschaffende ihre Werke (Foto-
grafien, Bilder, Skulpturen, Objekte) 
in Freiburg präsentieren. Interessierte 
Kunstschaffende können sich bis Ende 
Mai via www.artposition.ch bewerben. 
Die ersten drei Ausstellungen fanden 
in Industriehallen in Murten statt, die 

vierte bis siebte ArtPosition in zwei 
U70-Hallen auf dem Militärflugplatz 
von Payerne und die zwei letzten in 
den Hallen der Nautic Technic in Sala-
vaux. Über 2500 Besucher/-innen aus 
der ganzen Schweiz strömen jährlich 

während den drei Tagen an den Ver-
anstaltungsort der ArtPosition. Eben-
so besuchen renommierte Galeristen 
die Ausstellung, um neue Talente zu 
entdecken. � Eing.
www.artposition.ch

Murten /  Das Thermometer steigt, 
der Schnee schmilzt und die Vögel 
zwitschern schon morgens um 4 Uhr. 
Kein Zweifel: Der Winter ist vorbei. 
Das DinnerKrimi-Team nimmt sich 
im neusten Stück der Frühlingsge-
fühle an und feiert mit «Verliebt, 
verlobt, vergiftet» am 12. April Pre-
miere. Das Gourmettheater ist auch 
auf dieser Schweizer Tournee zwei-
mal im Hotel Murten zu Gast.

Gretas Glückszahl ist die Sieben. 
Und ihre siebte Hochzeit sollte zum 
schönsten Tag ihres Lebens werden. 
Doch bereits sieben Minuten nach 
dem Ja-Wort segnet der Bräutigam das 
Zeitliche und Greta steht wieder allei-
ne da. Hat die Braut selbst etwas mit 
diesem Mord zu tun? Warum taucht 
Ehemann Nr. 4 gerade jetzt wieder 
auf? Und wer hat denn die Exfrau des 
Toten an diese Hochzeit eingeladen? 
Geniessen Sie kulinarische Höhepunk-
te als Gast dieser skurrilen Hochzeits-
gesellschaft. Und ganz nebenbei helfen 
Sie Kommissarin Caprez, diesen unro-
mantischen Fall zu lösen, und Greta, 
endlich ihr Glück zu finden.

Einmal mehr ist DinnerKrimi am 
Sonntag, 15. April, und am Sonntag, 10. 
Juni 2012, im Hotel Murten zu Gast. 
Die Gäste dürfen sich auf einen aber-

witzigen Abend freuen. DinnerKrimi 
bietet wie gewohnt frechen Witz, ohne 
ein Blatt vor den Mund zu nehmen.

Über 1000 DinnerKrimi-
Vorstellungen 

Was 2007 mit einer kleinen Produkti-
on von acht Vorstellungen angefangen 
hat, feiert dieses Jahr sein 5-jähriges 
Jubiläum. Die gelungene Mischung aus 
feinem Essen in gemütlicher Runde, 
verzwicktem Kriminalfall mit skurri-
len Figuren und einer guten Portion 

Comedy überzeugt nun schon seit über 
1000 Vorstellungen. Ob nun Dinner-
Krimi Essen mit Theater ist oder eher 
Theater mit Essen, darüber scheiden 
sich die Geister. Eines steht jedoch 
fest: Es ist ein ganz besonderer Spass, 
einmal selber Detektiv zu spielen und 
mitten im Geschehen eines Mordfalls 
zu stecken. Auch mit dem neusten 
Stück ist DinnerKrimi quer durch die 
Deutschschweiz unterwegs. � Eing.
Sonntag,15. April und 10. Juni 2012 
www.dinnerkrimi.ch

An der ArtPosition auf dem Cardinal-Areal werden über 2500 Besucher erwartet.

Gegossenes aus 
Metall
Montet b. Cudrefin /  Vom 14. April 
bis zum 20. Mai 2012 zeigen Hofer 
und Hofer im Pavillon in Montet bei 
Cudrefin eine Ausstellung zum The-
ma «Gegossenes». 

Am Samstag, 14. April 2012, findet 
die Vernissage statt. Am Sonntag, 15. 
April, demonstriert Yannec Tomada 
aus Frankreich seine Giesskunst. Am 
Samstag und am Sonntag, 5. und 6. Mai 
2012, finden Modeschauen zum Thema 
«Gegossenes» statt. Folgende Gold- 
und Silberschmiede stellen ihre Werke 
aus: Ibrahim Kamso, Niger; Friedrich 
Müller, Goldiwil; Claudia Neuburger, 
Bern; Regula Freiburghaus, Basel; 
Yannec Tomada, Frankreich; Werner 
Bernhard, Menorca, und Abdoulaye 
Gandema aus Burkina Faso.� Eing.
www.hoferundhofer.ch

Kinotipp

Die Wiesenberger

Während 20 Jahren pflegten die Wie-
senberger dieselben Rituale. Die sin-
genden Bergler trafen sich einmal die 
Woche in der Kapelle zum gemeinsa-
men Proben und sie jutzten für Hoch-
zeiten und Geburtstage. Nach dem Sieg 
bei den «Grössten Schweizer Hits» steht 
ihre Welt Kopf. Ihre CDs stürmen die 
Hitparaden und sie werden mit Konzer-
tanfragen überhäuft – das Showbusiness 
lockt. Nun sollen sie auch noch an der 
Expo in Shanghai auftreten. Dies ist 
zwar ein einmaliges Angebot, doch es 
ist auch Heuet-Zeit. Das verführerische 
Angebot wird plötzlich zur Zerreisspro-
be. Weiterhin auf dem Programm:

Titanic 3D (Premiere)

Das Jahr 2012 markiert den 100. Jah-
restag des Untergangs der Titanic, des 
damals modernsten Passagierschiffs 
der Welt, das auf seiner Jungfernfahrt 
im April 1912 mit einem Eisberg kol-
lidierte und sank. James Cameron, der 
auch das Buch zum Film schrieb, bringt 
nun die 3D-Fassung zurück ins Kino.

Die Piraten (3D/2D)

Dieser Film kommt aus dem 
Hause Aardman, das auch für die 
Wallace&Gromit-Filme verantwort-
lich ist, und das verspricht ausser be-
zaubernden Knetfiguren vor allem 
stilistisch sichere und filmhistorisch 
fundierte Albernheiten. 
www.kino-murten.ch

Judo /  In der dritten Runde der 
Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 
hat der Judoclub Hara Sport Murten 
beide Begegnungen gewonnen und 
kann damit seine Position an der Ta-
bellenspitze verteidigen.

In der dritten von vier Vorrunden 
mussten die Murtner zuerst gegen die 
Judokas aus Bulle antreten. Jan Wa-
eber, Stefan Portmann, Cédric Guil-
lod und Mathias Schneider domi-
nierten ihre Kämpfe problemlos und 
brachten Hara Sport eine 8:0-Füh-
rung ein. Daniel Hurni konnte gegen 
Gilles Progin, wie schon in der ver-
gangenen Saison, nicht viel anrichten 
und verlor seinen Kampf. Am Ende 
gewann Hara Sport somit 8:2.

Spannendes Duell

In der zweiten Begegnung wurde es 
knapp. Unter den Judokas der zweiten 
Mannschaft aus Yverdon befinden sich 
erfahrene NLA-Kämpfer. Marco Her-
ren hatte grosse Mühe, seinem Geg-
ner gefährlich zu werden, und konnte 
während der ganzen Kampfzeit nicht 
punkten. Kurz vor Schluss verzeichne-
te sein Gegner einen Punkt, den Marco 

Herren nicht mehr aufholen konnte. 
Stefan Portmann hatte seinen Gegner 
von Anfang an im Griff und konnte 
früh zu einem Konter ansetzen. Cédric 
Guillod verlor nach kurzer Kampfzeit, 
und somit durfte kein Kampf mehr 
verloren werden. Mathias Schneider 
und Fabio Lamia gewannen schliesslich 

ihre Kämpfe innert kurzer Zeit, und so 
entschied Murten mit 6:4 auch diese 
Begegnung für sich. Mit dem Resultat 
können die Murtner zufrieden sein. Die 
Spitzenposition in der Tabelle konn-
te weiter verteidigt werden. Die letzte 
Vorrunde findet am 3. Mai 2012 in Mur-
ten statt.�S t. Portmann

Murtner Judokas weiter an der Tabellenspitze
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Sommerserie  
zum Thema «Heimat»

Für die diesjährige Sommerserie im 
«Der Murtenbieter» zum Thema 
«Heimat» suchen wir eine Person 
mit Heimatort Murten, die nicht 
in Murten wohnt oder aufgewach-
sen ist. Wenn Sie Interesse daran 
haben, uns ein Interview mit Foto 
zu geben, dann melden Sie sich bei 
der Redaktion. Beschreiben Sie in 
zwei, drei Sätzen, wie Ihr Bezug 
zu Murten aussieht, und geben Sie 
uns Ihre Kontaktdaten per Mail an 
redaktion@murtenbieter.ch durch. 
Vielen Dank! – Wir freuen uns auf 
Ihre Zuschriften! � Die Redaktion 

Stehend: Thomas Gammenthaler, Marco Herren, Cédric Guillod, Stefan Portmann, 
Mathias Schneider, Daniel Hurni. Kniend: Steve Blaser, Matthias Hertach, Jan Wa-
eber, Fabio Lamia, Steve Gerber, Raphael Kuhn

Sport

Mannschafts-
meisterschaften 
der Schüler
Judo / Die erste Runde der kantona-
len Schülermannschaftsmeisterschaf-
ten 2012 fand beim JC Bulle statt, 
mit den beiden Gästemannschaften 
JC Romont und dem Zen-Judoteam. 

Marlies Clement, internationale 
Schiedsrichterin, meisterte die turbulen-
ten Wettkämpfe hervorragend. Der ers-
te Wettkampf zwischen dem JC Romont 
und dem Zen-Judoteam Murten endete 
mit 14 zu 0 Punkten zu Gunsten Mur-
tens. Der zweite Kampf, JC Bulle gegen 
JC Romont, war sehr ausgeglichen, mit 
dem positiven Ende für die Judokas aus 
Bulle, die mit 8 zu 6 Punkten gewannen. 
Der dritte Kampf, JC Bulle gegen das 
Zen-Judoteam Murten, endete wieder-
um mit einem klaren Sieg für das Zen-
Judoteam mit 14 zu 0 Punkten. Für das 
Zen-Judoteam kämpften: –30 kg Lukas 
Hochuli, –33 kg David Gaupp und Ad-
rian Weber, –36 kg Benjamin Weber und 
Adrian Franz, –40 kg Tipo Akoul, –45 kg 
Yves Grädel, –50 kg Noam Dessibourg, 
+50 kg Simon Baak.� L. Piller

Nelly Bôle im  
100. Lebensjahr
Sugiez / Am Donnerstag, 5. April, konnte 
Staatsrat Maurice Ropraz im Namen der 
Kantonsregierung Nelly Bôle aus Bas-
Vully ein Geschenk überreichen. Die Ju-
bilarin wurde am Samstag, 9. April, 99 Jah-
re alt. Maurice Ropraz wurde von einem 
Staatsweibel begleitet. Die Übergabefeier 
fand im Home du Vully in Sugiez statt, wo 
Nelly Bôle seit 2007 lebt. Eine Delegati-
on des Gemeinderats von Bas-Vully war 
ebenfalls anwesend. Die Jubilarin genoss 
die Feier sichtlich: Mit Strahlen in den Au-
gen nahm sie die Blumen und den Wein in 
Empfang und genoss die gespielte Länd-
lermusik.� Eing.

Nelly Bôle feiert mit einem Teil der Fami-
lie: mit den beiden Söhnen, den Gross-
kindern und Urgrosskindern.

Jubiläum

Verkehrsunfall  
mit Sachschaden 

Murten / Ein unbekannter Fahrzeuglen-
ker fuhr am Freitag, 6. April 2012 gegen 
21.20 Uhr mit einem weissen Fahrzeug, 
Nummernschild unbekannt, von Mur-
ten in Richtung Burg. In Burg, vor der 
Liegenschaft Nr. 66, verlor dieser aus un-
geklärten Gründen die Herrschaft über 
sein Fahrzeug und kollidierte gegen 
einen parkierten Personenwagen. Oh-
ne sich um die angerichteten Schäden 
zu kümmern, verliess der unbekannte 
Fahrzeuglenker die Örtlichkeiten.

Der fehlbare Lenker sowie allfällige 
Zeugen des Verkehrsunfalls werden 
gebeten, sich im EZG Domdidier, Tel. 
026 305 66 70, zu melden.

Meldung


